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TSV Gilching/A. - 
TSV Herrsching   1:0 (1:0)
TTSSVV GGiillcchhiinngg//AA.: Florian Huber, Thomas Streidl, Maxi
Hölzl, Marus Lubenow, Fabian Mautes (83. Constantin
Noichl), Alex Weber, Matthias Uelner, Max Amon, Tim
Schnöller (56. Deniz Dülger), Matthias Klaas, Florian
Maerkel (73. Benedikt Minge); Trainer: Wolfgang Krebs
TTSSVV HHeerrrrsscchhiinngg: Stefan Salcher, Alois Barth, Sebastian
Schlauderer, Sebastian Brennauer (78. Philipp
Schlederer), Maxi Welte, Hermann Sontheim, Meinrad
Dax (62. Tayfun Yarangünü), Philipp Strube, Sascha
Englisch, Bülent Yilmaz, Sladi Vecanin; 
TTrraaiinneerr: Daniel Maxbauer

SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Thomas Merkl lag laut Herrsching ein
einigen Situationen falsch ZZuusscchhaauueerr: 200 
BBeessttee SSppiieelleerr: beide Mannschaften spielten kompakt

1:0 Florian Maerkel (12.) nutzt eine
Unachtsamkeit der Herrschinger Defen-
sive und schiebt den Ball an Keeper
Salcher vorbei ins Netz; 
Zum Spiel: Die Herrschinger mussten
schon nach zwölf Minuten alle guten Vor-
sätze, die sie sich nach der 6:0-Schmach
gegen Oberalting vorgenommen hatten
über Bord schmeißen. Gilchings Maerkel

schockte die Gäste vom Ammersee mit
dem 1:0. 
Die Maxbauer-Elf zeigte dann aber ein
anderes Gesicht wie im letzten Derby und
kam über den Kampf zurück in die Partie.
Bei einem Kopfball von Englisch nach
einer Flanke (35.) von Bülent Yilmaz hat-
ten die Gäste gehörig Pech. Der Ball
knallte an die Latte und von dort genau in
die Hände von Gilchings Keeper Huber.
Die Gilchinger igelten sich danach in der
eigenen Hälfte ein und verwalteten kon-

zentriert die Führung. 
Auch nach dem Wechsel dominierten die
Ammerseer das Spiel, ohne sich jedoch
klare Torchancen herauszuspielen. Einmal
setzte Englisch seinen Körper gut gegen
Verteidiger Lubenow ein, doch seinen
Schuss entschärfte Huber (65.). 
In der Schlussphase wurde die Partie hek-
tischer, Herrsching löste die Viererkette
auf und setzte alles auf eine Karte, doch
die Abwehr der Schützlinge von Wolfgang
Krebs hielt dem Druck stand.

Gilching mauert sich zum Sieg

FC Deisenhofen II - 
FC Penzing   1:0 (1:0)
FFCC  DDeeiisseennhhooffeenn  IIII::  Tobias Franz, Andi Nibler, Florian
Boos, Mario Briegel, Markus Köcher, Michi Mayer,
Sean Erten (82. James Hennessey), Martin Thierok (70.
Thomas Eggerl), Fahro Talic, Simon Gebhart (88.
Alessio Iaquinta), Sven Haist; 
TTrraaiinneerr: Dieter Meixelsberger
FFCC  PPeennzziinngg::  leider keine Infos; TTrraaiinneerr: Walter Andres
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Monika Ströbele (FC Thaining) zeigte
eine sehr gute Leistung laut FCD
ZZuusscchhaauueerr: 80 
BBeessttee  SSppiieelleerr: Geschlossene Leistung bei beiden Teams

1:0 Sean Erten (10.) bugsiert einen Ab-
praller ins Tor, zuvor hatte der Gäste-
keeper einen Freistoß von Gebhard nicht
festhalten können;
Stimmen: Dieter Meixelsberger (Tr.
FCD): Mit dem Sieg haben wir endgültig
den Anschluss ans hintere Tabellenmit-
telfeld hergestellt und gleichzeitig den

Gegner mit ins Boot geholt. Mit acht
Punkten aus den letzten vier Spielen
haben die Jungs jetzt Zählbares auf die
guten Leistungen folgen lassen. Auch
wenn man sagen muss, dass es heute kein
spielerischer Leckerbissen war.
Zum Spiel: Von Beginn an waren die
Deisenhofener Herr im eigenen Hause.
Die Mannen von Coach Meixelsberger
erspielten sich einige Großchancen, die
sie aber zunächst allesamt vergaben oder
am Gästekeeper scheiterten. Die beste
Chance für die Gäste hatte Plöhn in der 35
Minute, FCD-Keeper Tobias Franz konn-
te seinen Schuss aber abwehren.
Nach der Pause haderten die Gäste mit
der Schiedsrichterin, die ihnen angeblich
ein Tor verweigerte und den Hausherren
zwei rote Karten nicht gab. Deisenhofen
war dies egal und man brachte den Sieg
souverän über die Zeit.

FCD zieht Penzing mit ins Boot
SC Oberweikertshofen - 
TSV Oberalting              1:0 (0:0)
SSCC OObbeerrwweeiikkeerrttsshhooffeenn: Frank Papsdorf, Thomas
Alksnis, Michael Huber, Valon Ahmeti, Zoran Mostarac,
Roman Sixt, Robert Maurer, Maurice Pecher (31. Jiri
Körner), Admir Hasanovic, Leandro La Torre (70.
Hannes Huber), Arber Krasniqi (80. Markus Jäger);
TTrraaiinneerr: Peter Holzmann und Guido Kandziora
TTSSVV OObbeerraallttiinngg: Thomas Wittmann, Niklas Rosopulo,
Markus Kasper, Holger Schmidtke, Ramazan Akgül,
Peter Schlecht, Daniel Leitmeier, Kersten Maurer,
Sebastian Eberz, Luigi Martorana, Viossi Madja (17.
Patrick Kasper); TTrraaiinneerr: Peter Bootz
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Florian Ziegler - Dem jungen Schieds-
richter ist das Spiel laut Oberalting gegen Ende völlig
entglitten; ZZuusscchhaauueerr: 140
BBeessttee SSppiieelleerr: Thomas Alksnis und Michael Huber rag-
ten beim SCO heraus - Patrick Kasper, Peter Schlecht
und Keeper Tom Wittmann ragten beim TSV heraus
BBeess..  VVoorrkkoommmmnniiss: Nachdem der TSV einen Einwurf
bekommt, wird Schmidtke von einem Zuschauer per
Beinstellen am Ballholen gehindert. Schmidtke reißt
den Zuschauer den Abhang zum Nebenplatz mit hinun-
ter, der Zuschauer verpasst Schmidtke einen Schlag.
Daraufhin reißt Schmidtke den SCO-Anhänger samt
Getränk zu Boden, woraufhin ein Tumult entstand.
Höhepunkt war das Verhalten vom eben erst ausge-
wechselten SCOler Leandro La Torre, das sprichwört-
lich zum Kotzen war. Die Meinung von Schmidtke:
Prost, Mahlzeit und der TSV freut sich aufs Rückspiel.

1:0 Eigentor Holger Schmidtke (80.) -
Hasanovic zieht rechts zum Tor, sein
Schuss wird von Rosopolo gebremst, der
Ball kullert Richtung Tor. Schmidtke will
im Fallen den Ball wegschlagen und lan-
det mit der Kugel im Tor. SCOler Jiri
Körner rutschte während der Aktion
Schmidtke in den Rücken; 

Stimmen: Kurt Schwalbach (AL TSV):
Ich habe selten so ein asoziales Publikum
erlebt wie hier. Bestes Beispiel war, dass
unser Betreuer in der Pause, nachdem er
unseren Spieler Viossi Madja nach sei-
nem Achillessehnenriss versorgte, belei-
digt wurde, was mehr als unter der Gür-
tellinie war.

Guido Kandziora (Trainer SCO): Ein
verdienter Sieg durch die vielen Chancen
in der Endphase.
Zum Spiel: Von der ersten Sekunde an
wurde auf beiden Seiten um jeden Ball
gekämpft. Die ersten kreativen Momente
hatten die Hausherren: Zunächst konnte
Markus Kasper einen Schuss von Hasa-
novic aus zehn Metern blocken (12.), acht
Minuten später klärte der starke TSV-
Tormann Tom Wittmann glänzend gegen
den starken Hasanovic. 
Vor der Pause erspielten sich dann auch
die Gäste ihre ersten Chancen. Maurer
verzog aus dem Spiel heraus, Martorana
setzte einen abgefälschten Freistoß knapp
neben das Tor und nach Leitmeier-Dia-
gonalball wollte Martorana von rechts aus
fünf Metern nicht aufs Tor schießen, son-
dern wartete bis die Sonne unterging. 
Nach dem Seitenwechsel begannen die
Gäste schwungvoller, doch Martorana
scheiterte erneut: Nach einer klasse Ein-
zelleistung aus 16 Metern zosch die Ku-
gel um Zentimeter rechts vorbei. In der
Folge neutralisierten sich beide Teams,
ehe Schmidtke unglücklich ins eigene Tor
traf.
In der zehnten Minute riss sich Oberal-
tings Viossi „Jay Jay“ Madja nach einem
Zweikampf mit Valon Ahmeti die Achilles-
sehne und wurde am Montag operiert.
FUSSBALL VORORT und der TSV wün-
schen Jay Jay gute Besserung.

SCO mit Arbeitssieg

FC Aich - 
FT Starnberg 09 II 1:4 (1:3)
FFCC  AAiicchh:: Wolfgang Reinhardt, Michael Stannecker,
Julien Stahl, Martin Kurz, Michael Scherer (84.
Matthias Schedlbauer), David Fehr, Quirin Schuster
(71. Stefano Rohwedder), Ercan Atay, Dominik Höhne,
Maximilian Brod (57. Korbinian Köhler), Franco
Eichler; TTrraaiinneerr: Herbert Thiel
FFTT  SSttaarrnnbbeerrgg  0099  IIII:: Markus Stallechner, Jan Winter,
Mehmet Bastug, Sebastian Schwinghammer, Korbinian
Rombach (85. Milan Lapuh), Erik Marbach, Markus
Marchner (60. Maximilian Stark), Christoph Kunert,
Philipp Edelmann, Matthias Fink, Florian Minzapost;
TTrraaiinneerr: Milan Lapuh
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Michael Rößle Starnberg gibt die 2
BBeessttee  SSppiieelleerr:: Fehlanzeige bei Aich - geschlossene
Mannschaftsleistung bei Starnberg ZZuu: 50 

0:1 Florian Minzapost (20.) köpft nach
einer Ecke von Marbach aus fünf Metern
ein; 0:2 Matthias Fink (27.) schiebt den
Ball an Keeper Reinhardt nach Steilpass

von Kunert vorbei; 1:2 Ercan Atay (37.)
erzielt den Anschlusstreffer; 1:3 Se-
bastian Schwinghammer (45.) trifft
nach Vorarbeit von Marbach mit dem
Kopf aus fünf Metern; 1:4 Matthias Fink
(80.) verwandelt nach Pass von Edelmann
aus 13 Metern und spitzem Winkel ins
Kreuzeck;
Stimmen: Milan Lapuh (Tr. FT): Das
war eine tolle kämpferische und spieleri-
sche Leistung meiner Mannschaft.
Zum Spiel: Im Laufe der Partie wurden
die Starnberger nach ausgeglichener An-
fangsphase immer besser. Dank des Last-
Minute-Tores in Hälfte eins gingen sie
mit einem beruhigendem Polster in die
Kabinen. Nach dem Seitenwechsel konn-
ten sie sich auf den neuen Toptorjäger,
Matze Fink, verlassen, der in der 80.
Minute den Sack zu machte.

Lapuh von seiner Elf begeistert

SF Windach - 
TSV Geiselbullach   0:4 (0:2)
SSFF  WWiinnddaacchh:: Ferdinand Greger, Florian Seemüller (53.
Stephan Silbernagel), Markus Lachmayr, Maximilian
Werbach (46. Philipp Knake), Benedikt Stagl, Justus
Bergk, Sebastian Kleischmann, Bernd Menter, Martin
Rieger (83. Max Rieger), Thomas Bretthauer, Johannes
Saxenhammer; TTrraaiinneerr: Hermann Aßfalk
TTSSVV  GGeeiisseellbbuullllaacchh::  Florian Müller, Daniel Dorner, Peter
Held, Jeremy Boos, Thomas Bründl (70. Christian
Dallmair), Christian Barnickel, Robert Fink, Dominik
Dierich, Valon Balaj (70. Florian Petsch), Michael
Stefan (63. Sebastian Habersetzer), Alexander Dierich;
TTrraaiinneerr: Peter Held

SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Martin Hatzelmann (DJK Waldram) TSV
gibt eine 2,5
GGeellbb//RRoottee  KKaarrttee:: Johannes Saxenhammer (57., wdh.
Foulspiel) / Jeremy Boos (54., Handspiel)
BBeessttee  SSppiieelleerr::  Fehlanzeige bei Windach - geschlossene
Mannschaftsleistung bei Geiselbullach ZZuu: 180

0:1 Peter Held (3.) schnappt sich einen
Einwurf von Dierich und befördert den Ball
ins Tor; 0:2 Valon Balaj (21.) fackelt nach
einem Pass von Stefan nicht lange und
vollendet mit links; 0:3 Dominik Dierich
(67.) netzt nach Vorarbeit von Held ein:
0:4 Robert Fink (73.) trifft aus vollem

Lauf, nachdem sich Habersetzer über links
durchsetzte und auf ihn gepasst hatte;
Stimmen: Christian Keil (PS TSV):
Genau so muss man spielen. Wir haben
das Spiel 90 Minuten beherrscht und wol-
len natürlich auch in den nächsten Spielen
eine solche Leistung abrufen.
Zum Spiel: Keine Überraschung gab es
beim Spiel des Tabellenführers in Win-
dach. Das Auftreten der Held-Elf war
dabei jedoch beeindruckend: Sie spielten
nach der schnellen Führung weiter nach
vorne und ließen den Hausherren kaum

Zeit zum Durchschnaufen. Es gab keine
Phase im Spiel, in der die Gäste auch nur
den Hauch eines Zweifels daran erkennen
ließen, dass sie nicht als Sieger vom Platz
gehen würden. 
Auch in der zweiten Hälfte zeigte nur ein
Team attraktiven Fußball. Das Einzige,
was man an der Leistung des TSV aussetz-
ten konnte, war die Chancenverwertung.
Da auch die Verfolger des TSV in der
Tabelle jeweils dreifach punkteten, bleibt
es jedoch bei der Fünf-Punkte-Führung
der Geiselbullacher. 

Geiselbullach beherrscht Windach klar

SCOler Jiri Körner war nah am Siegtor
dran.                         Foto: U. Bergmann
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